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Blick in den prächtigen Lesesaal des Britischen
Aluseums in London, der gegenwärtig aus=
geräumt und der Renovation unterzogen

wird

die «//ei/i^e* •uorc

Der von New York nach Osten führende «Broadway»Expreß» ist kürzlich hei dichtem Nebel entgleist und über den Bahn»
dämm hinuntergestürzt. Beim Anblick der Unglücksstelle muß die Feststellung, daß dem Unglück keine Passagiere zum Opfer

fielen, wie ein Wunder anmuten

Bild links :

Thorkild Barfod,
ein dänischer Schriftsteller, hat
behauptet, daß der Tod durch
Elektrizität kein dauernder
sei. Er anerbot sich den ame-
rikanischen Justizbehörden,
den elektr. Stuhl zu besteigen
und nach erfolgterWieder»
belebung seine Gefühle zu
Papier zu bringen. Eine of«
fizielle Antwort steht noch
aus, dagegen weist einOber«
ai'Zt aus einer dänischen 2^ei«

tung darauf hin, daß an
Delinquenten, die auf solche

versuche vorgenommen wof«
den seien. Ein anderer be<=

/kannter Gelehrter soll einmal
erklärt haben: «Im elektrischen

Stuhl starben vielleicht alle, viel«
leicht einige, vielleicht keiner»

Bild rechts :

Eine eigenartige Totenehrung ist in Japan noch Sitte. Z« Ehren des verstorbenen Kaisers werden a
dessen Gedächtnistag singende Insekten, die von Priestern gefangen werden, in Käfigen in der Nähe
des kaiserlichen Grabes aufgehängt, wo ihr Singen und Zirpen die Gottheit wohlgefällig stimmen soll,

Aw der TTieme TVewmtmw, /?e#£e lïA2///<z£mor£ zde/er TTwjettder

Die IF^wdererjfc&efwjmge« Xowner^re«^
Schon seit anderthalb Jahren wurde bekannt, daß bei Therese Neu»
mann, einer einfachen Bauerntochter in Konnersreuth (Oberpfalz),
3u gewissen Zeiten die Wundmale Christi in Erscheinung treten.
Die unbestimmten, in mysteriöse Form gekleideten Berichte begeg»
neten jedoch überall größtem Mißtrauen. Erst im Verlaufe dieses
Sommers begann die Bewegung mächtig anzuschwellen. Priester und
Mönche, Gottlose und Spötter begannen das stille Dörflein aufeu«
suchen, um das inzwischen weltberühmt gewordene Wunder mit
eigenen Augen zu sehen. Alle bestätigen, daß jeden Freitag kurz
nach Mitternacht die Ekstase des Mädchens beginne und die Stigmas
unzweifelhaft von jedermann einwandfrei gesehen werden können.
Der Andrang der Gläubigen und Sensationslustigen ist denn
auch außerordentlich groß und eine mysteriöse Erregung durch«
Zittert die nach Tausenden zählende Menge, wenn früh um 8 Uhr
die Besuche bei der Blutzeugin des Heilands beginnen. — Die wissen«
schaftliche Untersuchung wird zeigen,ob die Erscheinung als über«
sinnliches Wunder oder als natürlicher Vorgang Zu werten ist

Bild
rechts :
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Pat und Patachon, die lustigen dänischen Film«
komiker, in ihrem neuesten Film «Am Nord«

seestrand»

lap

Vier Schimpansen des Londoner 2)oo heim Frühstück Aus den Herbstmanövern der Amerikaner. Eine maskierte Tankabteilung beim Vorgehen
gegen den Feind
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